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Sportausschuss 30.04.2009       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Der Sportausschuss beauftragt die Verwaltung, die genannten Maßnahmen mit den jeweiligen 
Veranstaltern umzusetzen. Bei der Höhe der gewährten Zuschüsse handelt es sich um eine Ma-
ximalförderung, die nicht überschritten werden darf.  
 
Zur Finanzierung herangezogen werden verbliebene Restmittel der Sportpauschale 2008, Teiler-
gebnisplan 0801, Teilplanzeile 15. 
 
Alternative: 
 
Der Sportausschuss spricht sich gegen die Mittelbereitstellung aus mit der Folge, dass die o. g. 
Veranstaltungen in 2009 nicht durchgeführt werden können.  
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   55.000,-- €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
Sportevents von überregionaler Bedeutung tragen maßgeblich zur Imagebildung einer Met-
ropole bei. Damit Köln seinen Standard als Sportstadt beibehalten und ausbauen kann, sind 
die nachfolgend aufgeführten bestehenden, gefährdeten und neuen Events finanziell ent-
sprechend abzusichern.  
 
Im Einzelnen handelt es sich um folgende Events:  
 
A) Tennis Jüngsten Cup  
B) Deutsche Rudermeisterschaft im Sprint 
C) Deutsche Mannschaftsmeisterschaften Leichtathletik  
 
Die Begründungen für die finanzielle Unterstützungsnotwendigkeit werden detailliert, wie 
folgt, dargestellt:  
 
A) Tennis Jüngsten Cup  

Seit über 30 Jahren wird auf der Sportanlage des Tennis-
clubs Rot-Weiß Köln durch den Tennisverband Mittel-
rhein, den Förderverein Tennis Jüngsten Cup e. V. und 
durch den KTHC Stadion Rot-Weiß e. V., der Tennis 
Jüngsten Cup als hochkarätiger Nachwuchswettbewerb 
jährlich ausgerichtet. Steffi Graf, Boris Becker, Thommy 
Haas, Maria Sharapova, Monika Seeles, Goran Ivanisevic 
und viele andere  haben diesen Talentwettbewerb in der 
Vergangenheit durchlaufen. Durch steigende Kosten ist 
dieser hochkarätige Nachwuchswettbewerb – der Jahr für 
Jahr Weltklasse nach Köln bringt – gefährdet.  

 Zum Erhalt ist es erforderlich, einen Zuschuss von  15.000,00 € 
 zu gewähren.  
 
B) Deutsche Rudermeisterschaft 2009 im Sprint  

Seit ihrer Fertigstellung 1980 hat die Sportanlage Füh-
linger See innerhalb kurzer Zeit als Veranstaltungsstätte 
große Anerkennung insbesondere in den Wassersport-
arten Rudern und Kanu, aber auch im Triathlon, Inline-
Sport etc. erhalten. Die Junioren-WM im Rudern, die 
Ruder-WM’schaften, die EM im Triathlon und viele deut-
sche Meisterschaften in den genannten Sportarten sind 
ein Beleg hierfür. Nachdem in diesem Jahr das 125-
jährige Jubiläum des Deutschen Ruderverbandes im 
Gürzenich gefeiert wurde, werden 2009 die Deutschen 
Rudermeisterschaften im Sprint auf der Sportanlage 
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Fühlinger See ausgetragen. Zur Schaffung eines inter-
national gültigen Standorts sind zusätzliche Maßnah-
men im Bereich von Absperrungen, Tribüne etc. erfor-
derlich.  

 Hierfür ist ein Betrag von  20.000,00 € 
 einzuplanen.  
 
C) Deutsche Mannschaftsmeisterschaften Leichtathletik 

Der Deutsche Leichtathletikverband hat die Leichtathle-
tikgemeinschaft ASV/LT/DSHS mit der Ausrichtung der 
Deutschen Mannschaftsmeisterschaft der Männer und 
Frauen am 24.05.2009 im Netcologne Stadion Köln be-
auftragt. Neben der Ausrichtung dieses Leichtathletiks-
Events plant der Veranstalter gemeinsam mit dem 
Sportamt die Durchführung des 1. Kölner Kinder-
Zehnkampfes mit der Teilnahme von 150 Kölner Grund-
schulen und ca. 1500 Teilnehmern.  

 Hierfür ist eine Unterstützung in Höhe von  20.000,00 € 
 erforderlich.  
 
Die vorgenannten Bedarfe können nicht aus der Sportpauschale 2009 finanziert werden, da 
diese bereits vollständig verplant ist. Zur Finanzierung herangezogen werden verbliebene 
Restmittel der Sportpauschale 2008. 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
 


